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Liebe TSVlerinnen und TSVler, 
 

Obwohl das Jahr noch jung ist, können wir jetzt schon von echten Highlights sprechen, die sicher 

über das Jahr 2015 hinaus wirken werden.  
 

Sepp-Herberger-Urkunde 
 

Da ist zuallererst die Auszeichnung durch die Sepp-Herberger-Stiftung zu nennen, die dem TSV 

als deutschlandweiter Sieger in der Kategorie soziales Engagement verliehen wurde. Das ist eine 

Auszeichnung, auf die wir nicht als TSVler, sondern als Meckenhausener stolz sein können, denn 

die Benefizaktion für Willi  Blankenstein - der Grund für die Auszeichnung - haben wir nur als 

Dorfgemeinschaft so erfolgreich veranstalten können. Der TSV nimmt diese hohe Auszeichnung 

deshalb stellvertretend für Meckenhausen in Empfang. 
 

Neue Website 
 

Ein zweites Highlight ist die neue Website www.tsv-meckenhausen.de. Vergleichbar zur 

Benefizaktion ist sie ebenfalls binnen kürzester Zeit aus dem Boden gestampft worden. Sie ist 

moderner, klarer, emotionaler, schneller, sicherer und vor allem einfacher zu bedienen. Jetzt war 

unser bisheriger Webauftritt bereits top im Vergleich zu vielen anderen Sportvereinen. Mit  dem 

neuen Design gehen wir hinsichtlich Struktur, Inhalt, visueller Gestaltung und Verknüpfung mit 

anderen Webdiensten wieder einen großen Schritt weiter. Wir hoffen, Ihr habt beim Surfen auf den 

TSV-Seiten genauso viel Spaß wie wir. 
 

Stadtmeisterschaft 
 

Der Höhepunkt schlechthin ist ohne Zweifel die Fußballstadtmeisterschaft, die immer an Pfingsten 

und dieses Mal wieder in Meckenhausen stattfindet. Die Vorbereitungen laufen jetzt 

verständlicherweise auf vollen Touren. Ein so großes Event wird natürlich nur zu einem tollen, 

gemeinsamen Erlebnis, wenn alle mithelfen, wenn jeder eine kleine Aufgabe übernimmt. Mit  eurer 

Unterstützung wird in Meckenhausen wieder ein ganz großes Fest stattfinden. Wundert euch 

deshalb bitte nicht, wenn ihr gebeten werdet, die ein oder andere Aufgabe zu übernehmen und sagt 

beherzt zu. Und dann werden wir zweimal feiern: an der Stadtmeisterschaft und beim Helferfest. 

Danke für eure Unterstützung. 
 

Neue Vorstandschaft 
 

Zu Anfang des Jahres fand die Mitgliederversammlung statt, auf der einige wegweisende 

Entscheidungen getroffen wurden. Unter anderem wurde eine neue Vorstandschaft gewählt, die 

den Verein in den kommenden zwei Jahren mit Bedacht und voller Elan weiterentwickeln will.  

Allerdings ist der Posten des Schriftführers bzw. der Schriftführerin noch vakant. Wir würden uns 

freuen, wenn sich jemand von euch unverbindlich über die Tätigkeiten, die dieser Vorstandsjob mit 

sich bringt, informieren möchte.  
 

Mehr zu den einzelnen Themen findet 

ihr in diesem Heft. Wir wünschen euch 

viel Spaß beim Lesen und sehen uns 

spätestens alle auf der Stadt-

meisterschaft an Pfingsten. 
 

Herzlichst 

Euer Vorstandsteam 

Michael, Matthias, Jutta 
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Mitgliederversammlung 2015 wählt neue Vorstandschaft 
 

Richtungsweisend sollte sie nach der Vorstellung der Vereinsführung sein, die Jahresversammlung 

des TSV Meckenhausen. Auf dieser trafen die Mitglieder zunächst die Entscheidung, wer diese 

Richtung vorgeben soll: Michael Lautenschlager, der in seinem Amt als Vorsitzender bestätigt 

wurde. 
 

Doch schon die nächsten Personalien zeigten, dass sich der auf 741 angewachsene Mitglieder 

(Vorjahr: 717) starke Verein für die Zukunft rüsten möchte. Erstmals wurden Beauftragte für 

Senioren und Frauen gewählt: Adi Deyerler und Marianne Kratzer werden diese im Vorjahr neu 

geschaffenen Posten mit Leben versehen. Neu ist auch das Amt von Petra Gerlich, die ab sofort als 

Mitgliederbeauftragte im Vereinsausschuss Sitz und Stimme haben wird. 
 

Eine Personalrochade ergab sich im Vorstand. Der bisherige Schriftführer Matthias Theimer 

wechselte auf den Posten des stellvertretenden Vorsitzenden, den bisher Birgit Gläser innehatte. 

Die Reckenstettenerin hatte aus persönlichen Gründen nicht mehr kandidiert. Theimers 

Schriftführer-Amt konnte in der Versammlung zum Bedauern der beiden Vorsitzenden nicht 

nachbesetzt werden. Mit einer Enthaltung wurde Kassierin Jutta Schöll bestätigt. Sie war zwar erst 

im Vorjahr außerturnusgemäß gewählt worden, wollte aber ihre Amtszeit an den Wahlrhythmus 

anpassen. 

 

Komplettiert wurde der Ausschuss durch die allesamt bestätigten Ehrenamtsbeauftragte Roswitha 

Spehnkuch, Jugendvertreter Julian Sippenauer, Vergnügungsleiter Christian Herzog und die 

Beisitzer Marco Meixner, Max Bürner, Jörg Steinbauer und Stefan Kerl (alle neu, alle aus der 

Fußballabteilung). 

 

 

 
 

Die neu gewählte Vorstandschaft leidet die Geschicke des Vereins für die nächsten zwei Jahre. 
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Michael Lautenschlager stellte in seinem Rechenschaftsbericht die Themen an, mit denen sich der 

Vorstand im vergangenen Jahr auseinander gesetzt hatte. Diese drehten sich um die Aktualisierung 

der Bandenwerbung ebenso wie um interne Vereinfachungen wie die Schaffung einer 

Dokumentenablage oder eines Vereinshandbuchs. Viel Zeit investierte die Führungsriege in 

Finanz-, Beitrags- und Abteilungsordnungen, die die Arbeit genauer definieren sollen. Für die 

Vorstellung dieser nahm sich der Vorsitzende über eine Stunde Zeit, was mit breiter Zustimmung 

belohnt wurde. Auch gegen einzelne Änderungen in der Satzung, unter anderem bezüglich der 

finanziellen Kompetenzen der Vereinsorgane, hatten die TSV-ler nichts einzuwenden. (Die neuen 

Beiträge siehe gesondert). 
 

Die aktuellen Beiträge 
 

Verein bisher neu 

Erwachsene 48ú 53ú 

Jugendliche 30ú 35ú 

Kinder bis 13 Jahre 20ú 20ú 

Familie 80ú 90ú 

 

 

Fußballabteilung bisher neu 

Erwachsene 25ú 35ú 

Jugendliche 0ú 15ú 

Kinder bis 13 Jahre 0ú 10ú 

 

 

Tennisabteilung wie bisher 

Erwachsene 50ú 

Jugendliche und Kinder 20ú 

Familie 80ú 

 

ĂWeiter SpaÇ haben, die Entwicklungen ganz aufmerksam beobachten und Verbesserungen mutig 

angehenñ, gab Michael Lautenschlager als Motto f¿r das neue Jahr aus. 
 

Positiv nahmen die Mitglieder den Bericht von Jutta Schöll auf, die von einem Überschuss im Jahr 

2014 berichtete. Dieser sei allerdings Ăvor Steuernñ, so dass sie eine schwarze Null erwarte, was 

sie in Anbetracht der Investition von 11.000 Euro in die Beregnungsanlage als Erfolg betitelte. 

Beim Blick in die Ausgaben in Höhe von insgesamt rund 120.000 Euro verwies sie auf die großen 

Brocken Sportbetrieb (30.000), Betriebskosten (21.000) und Anschaffungen (32.000). Auf 

Einnahmenseite seien die Mitgliedsbeiträge der entscheidende Faktor. Der Schuldenstand belaufe 

sich nach Tilgung von 4.000 Euro auf rund 60.000 Euro zum Jahresende. 
 

Für das Sportjournal berichtete Roswitha Spehnkuch nicht nur von einem finanziellen Überschuss, 

sondern auch von denjenigen, die davon profitieren. So konnten sich Turnkinder, Fußballbuben 

und Tischtennissteppkes freuen, der Kinderspielplatz bekam eine Sitzgruppe. 
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Der Verein 
 

 

Vereine gibt es häufig in Stadt und Land, 

sie bieten den Mitgliedern so allerhand. 

 

Ob für den Sport oder allgemein 

Nützlich ist allemal jeder Verein. 

 

Um diesen am Leben zu erhalten 

heißt es Organisieren und Gestalten, 

 

Kassieren und Übungsstunden anzubieten 

Mitglieder bei Laune halten und Kinder zu hüten. 

 

Es sind aber meist überall die gleichen, 

die ihre Hand dem  Vereinsdienst reichen. 

 

Das Amt im Vorstand zu genießen 

oder sich nur als Beisitzer wissen. 

 

Zittern, ob jährlich die Kasse stimmt 

und das Protokoll jedes Wort übernimmt. 

 

Neue Mitglieder ständig geworben werden, 

die dann zufrieden sind  ganz ohne Beschwerden. 

 

Die Funktionäre können all dem nicht entfliehen, 

müssen ihre Familien  sogar mit einbeziehen. 

 

Denn wenn sie nicht mitmachen im geliebten Verein 

dann geht der mit Sicherheit  bald wieder ein. 

 

Darum merkt euch - ein erfolgreicher Verein 

kann ohne die  Ehrenamtler  nicht sein!!! 
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Schweren Herzens verabschiedeten Michael Lautenschlager und Roswitha Spehnkuch Markus 

Odorfer aus dem Team des Sportjournals, dem er seit 2001 angehört hatte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank, Markus, für deine jahrelange Mitarbeit im Sportjournal. 

Deine Sachkompetenz werden wir vermissen. 

 

Des Weiteren wurden Birgit Gläser, die das Amt der 2. Vorsitzenden innehatte, sowie die Beisitzer 

Elfriede Dotzer, Oliver Niebel, Albert Kerl und Markus Odorfer, mit einem kleinen Präsent aus der 

Vorstandschaft verabschiedet. Sie standen bei der Neuwahl nicht mehr zur Verfügung. 

 

Danke für euer Engagement im TSV 



10 



11 

Blick in die Abteilungen 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Zehn neue Kursangebote hat die Turnabteilung im vergangenen Jahr neu aufgenommen, die sich 

allesamt als feste Bestandteile des Programms etabliert hätten, nannte Denise Cammaro als großen 

Erfolg. Stolz wies die Spartenverantwortliche auf die 53 Beitritte hin, denen nur neun Austritte 

entgegenstanden. Diese seien noch dazu auf die Auflösung der Karate- und Volleyballgruppen 

zurückzuführen. Der größte Wunsch der Abteilung mit dem neuen Namen ĂTurnen, Fitness und 

Gesundheitñ seien neue ¦bungsleiter und Helfer, um Urlaubs- oder Krankheitsvertretungen besser 

handeln zu können. 

 

Steigende Mitgliederzahlen verbucht auch Tischtennis, wie Jürgen Hausner informierte. Besonders 

erfreulich sei laut dem Abteilungsleiter, dass davon über die Hälfte Kinder und Jugendliche seien. 

Am Spielbetrieb nehmen zwei Herren- und drei Jugendmannschaften teil, wobei der Nachwuchs 

gemischt aufläuft, damit auch die Mädchen Spielpraxis sammeln könnten. Die Herren I sind zwar 

in der Vorsaison abgestiegen, streben aber den Wiederaufstieg an, sagte Hausner. Stolz sind die 

Tischtennisspieler auf die erste Jugendvertretung, die ebenso Aufstiegschancen hätten und es in die 

Endrunde des Kreispokals geschafft hªtten. ĂDen Kindern und Jugendlichen SpaÇ am Sport 

vermittelnñ, laute die Maxime der Abteilung, ergªnzte Hausner. 

 

Ein ruhiges Jahr liegt hinter den Tennisspielern, wie Markus Langer stellvertretend für Norbert 

Fleig berichtete und meinte, dass Ăgerne etwas mehr hätte los sein d¿rfenñ. Der in gesundheitlichen 

Unzulänglichkeiten der Spielerinnen bedingte Rückzug der Damen 40 hätte die Bilanz getrübt, 

sagte Langer, der auch bedauerte, dass  die Zahl der Kinder nicht für die Meldung eines Teams am 

Spielbetrieb ausreiche. Dennoch solle an der Nachwuchsarbeit festgehalten werden. Für die 

Medenrunde sollen wieder eine Herren-, eine Damen- sowie eine Herren 40-Mannschaft gemeldet 

werden. 

 

ĂJugendtrainer hªnderingend gesuchtñ, warf Thomas Bürner für die Fußballer auch dieses Jahr 

wieder in die Runde. Dass es bisher gut läuft, unterstrich Bürner mit Hinweis auf die 

Aufstiegschancen der A-Junioren und der ausschließlich aus Eigengewächsen bestehenden D-

Jugend. Neben dieser U 13 gibt es drei weitere eigene Mannschaften, vier Jungen- und ein 

Mädchenteam gingen in Spielgemeinschaften auf Punkte- und Torejagd, berichtete er. 

  

Erstmals hatte der TSV eine AH-Vertretung für den Spielbetrieb gemeldet, blickte Bürner zurück. 

Nach dem Erfolg mit Platz vier wollen die Oldies auch in der neuen Runde wieder um Punkte 

kämpfen. Die erste Mannschaft wird in der Kreisliga ordentlich Gas geben, um den Klassenerhalt 

zu schaffen, versprach Bürner, der die Weichen mit der Verpflichtung von Rainer Seitz als neuem 

Trainer gut gestellt sah.  
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Goldene Raute für den TSV 
 

Auf der diesjährigen Weihnachtsfeier überreichte der Kreisehrenamtsreferent Mike Imhof im 

Namen des Bayerischen Fußballverbands dem TSV Meckenhausen die Goldene Raute für 

verantwortungsvolle und hohe Qualität der Vereinsarbeit. 

  

ĂDer TSV Meckenhausen zeichnet sich durch ein komplett generationen¿bergreifendes Angebot 

aus, das sich auch im Vereinsleben niederschlägt. Das sieht man auch heute auf der 

Weihnachtsfeier ganz deutlich: Viele Mitglieder unterschiedlichen Alters und viele Kinder, das 

zeigt, dass es sich um einen gesunden Verein handeltñ, hob Mike Imhoff in seiner Laudatio einige 

herausragende Eckpunkte des Vereins hervor und ergªnzte: ĂDie Goldene Raute ist ein 

Qualitätssiegel, das Vereine erhalten, die sich durch moderne Vereinsarbeit auszeichnen und den 

Verein zukunftssicher aufstellen.ñ 

TSV-Vorsitzender Michael Lautenschlager freute sich über die Auszeichnung und bekräftigte, dass 

sich der Verein Jahr für Jahr durch großen Zusammenhalt und bemerkenswerte Solidarität 

auszeichne und damit den Verein gesund erhalte. ĂDer TSV wird sich stetig weiterentwickeln. 

Familienfreundlichkeit, Offenheit und Zusammenhalt werden dabei weiterhin als die zentralen 

Werte des Vereins fungieren und hochgehaltenñ, betonte Lautenschlager. 

Der TSV Meckenhausen erhielt erstmals seit Gründung im Jahr 1947 die Goldene Raute. Drei 

Jahre zuvor hatte er bereits zum zweiten Mal die Silberne Raute verliehen bekommen. 

  

Über die Auszeichnung freuten sich von links: Schriftführer Matthias Theimer, Kassiererin Jutta 

Schöll, KEAB Mike Imhof, VEAB Roswitha Spehnkuch, Vorsitzender Michael Lautenschlager 

und die 2. Vorsitzende Birgit Gläser 
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Ehrenamtliches Engagement ist der Grundpfeiler des Vereinslebens. Mike Imhoff würdigte deshalb 

zusätzlich drei Vereinsmitglieder, die sich durch besonderes Engagement hervorgetan haben: 

Jürgen Haunfelder und Sven Sven Stritzke für ihre langjährige und intensive Arbeit als Trainer und 

Betreuer für verschiedene Fußballteams und insbesondere Maria Maget, die seit mehr als 50 Jahren 

die Trikots der ersten Mannschaft wäscht. Ihr wurde im Rahmen einer Feierstunde des Bayerischen 

Fußball-Verbands, Kreis Neumarkt-Jura bereits vor kurzem der sogenannte Lebens-Oscar für 

außergewöhnlich lange ehrenamtliche Arbeit im Verein übergeben. 

 

Von links: KEAB Mike Imhof, Maria Maget, Jürgen Haunfelder, Sven Stritzke, 

Vorsitzender Michael Lautenschlagen und VEAB Roswitha Spehnkuch 
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An diesem Abend wurden auch noch Vereinsmitglieder für ihre 25- 40- 50 und 60jährige 

Vereinszugehörigkeit im TSV Meckenhausen geehrt. Danke für eure Treue zum Verein. 
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Und plötzlich war sie da - die neue Website 
 

Rund drei Wochen hat es gedauert, bis wir wieder online waren - und dann sah alles anders aus: ein 

neues Design, ein neues Layout, neue Inhalte. Es ist aus mehrerlei Gründen gut geworden: noch 

klarere Navigation, eine noch klarere visuelle und inhaltliche Ausrichtung auf das, was unser 

Verein ist, nämlich der Tradition bewusst und bewusst modern. Die wichtigste Verbesserung ist 

nicht offen zu sehen: unser Content-Management-System (CMS), womit die Inhalte auf 

die Seite gebracht werden, ist aufgeräumt, um Längen einfacher zu bedienen und vor allem aktuell 

und sicher. Und genau da sind wir beim Thema. 

 

Die alte Website wurde gehackt 
 

Wir hätten noch unseren bisherigen Webauftritt, wenn uns nicht eine Sicherheitslücke in unserem 

alten Content-Management-System dazwischengekommen wäre: unsere Website wurde gehackt. 

Allem Anschein nach von einem jungen Nerd, der in Sankt Petersburg sitzt und sich auf Websites 

stürzt, die mit einem älteren CMS arbeiten. Bei uns war er leider erfolgreich und hat mit seinem 

Eindringen all unsere Bilder verseucht. 

 

Nach 10 Sekunden war klar: alles neu 
 

Wir konnten die alten Texte zwar noch sichern, die Bilder jedoch nicht mehr. Die Seiten waren alle 

kaputt. Jetzt war guter Rat teuer oder besser gesagt: wäre er gewesen, wenn wir lange gezögert 

hätten, aber hier waren wir uns so schnell einig wie selten: 10 Sekunden schauten wir uns mit einer 

Mischung aus Fassungslosigkeit und freudiger Erwartung an und tönten zugleich: wir machen alles 

neu - und zwar jetzt gleich. Keine langen Entscheidungsprozesse, einfach machen. Noch 

schnell einen harmlosen Hinweis auf unserer Site platziert: "Aufgrund einer technischen 

Umstellung ist unsere Website ein paar Tage nicht erreichbar." Und dann gings los und nach knapp 

drei Wochen entschlossen wir uns, live zu gehen. 

 

Vor allem neue Inhalte 
 

Was hat die neue Website jetzt konkret Neues zu bieten? Interessant sind in erster Linie die neuen 

Inhalte: Einerseits haben wir Texte neu verfasst und andererseits neue Bereiche ergänzt. Vor allem 

die Rubrik Mitglieder unter dem Menüpunkt Verein hat einiges Neues zu bieten: Fanartikel, 

Vereinsleben, Jobangebote und Mitgliederservice. Da ist wirklich für jeden etwas dabei. 

Was aber gerade Sportinteressierten ein völlig neues Informationsgefühl bereiten wird, ist die 

direkte Einbindung der Inhalte aus aktuellen Portalen wie zum Beispiel FuPa, der Plattform für die 

Fußballer. Über ein so genanntes Widget werden alle Inhalte, die auf FuPa eingepflegt sind, auf 

unseren Seiten gespiegelt, und damit sind dort immer die aktuellsten Ergebnisse, Tabellenstände, 

praktisch alles zu finden. 

 

Es fehlt zwar noch einiges an Inhalten und einige Texte sind noch überarbeitungsbedürftig, aber 

wir hoffen trotzdem, dass ihr euch schnell an die neue Website gewöhnt und Spaß damit habt.  

 

Wenn ihr Anregungen, Tipps oder Hinweise für uns habt, schickt einfach eine 

E-Mail an info@tsv-meckenhausen.de, die Mails kommen direkt bei uns an. 

 

 

Ach ja, und wer hat das alles aufgesetzt und programmiert? Matthias Theimer, unser zweiter 

Vorstand. Großartig Matthias! 

mailto:info@tsv-meckenhausen.de
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TSV erhält Sepp-Herberger-Urkunde 
 

Hilfsbereitschaft zahlt sich aus: Für eine Benefizaktion für den an den Folgen einer Tumor-

Operation leidenden und mittlerweile verstorbenen TSV-Mitglied und AH-Rekordspieler Willi 

Blankenstein hat die Sepp-Herberger-Stiftung den TSV Meckenhausen mit der Sepp-Herberger-

Urkunde 2015 ausgezeichnet. Dotiert ist der Sonderpreis in der Kategorie "Sozialwerk" mit 5.000 

Euro.  

 

Um Geld für die Behandlung des schwer erkrankten AH-Rekordspielers zu sammeln, hatte der 

TSV zusammen mit dem gesamten Dorf im August vergangenen Jahres einen großen Sporttag 

organisiert. Und die Welle der Hilfsbereitschaft war überwältigend: Über 500 Zuschauer strömten 

auf den Meckenhausener Sportplatz, beteiligten sich an der großen Zumba-Mitmachaktion, sahen 

das Benefizspiel zwischen dem AH-Team und einer Mannschaft mit Arbeitskollegen von Willi 

Blankenstein - und unterstützten die gute Sache mit Spenden. 

 

Die Vorstandschaft beschloss, mit 500 Euro den Auhof zu unterstützen. Der Rest des Geldes soll in 

nachhaltige Vereinsprojekte fließen, die den Vereinsmitgliedern und Meckenhausenern zu Gute 

kommen. 

 

Für die Sepp-Herberger-Urkunde werden Vorschläge durch einen der Fußballlandesverbände 

gemacht. Über ihre Verbandsehrenamtsbeauftragten werden geeignete Projekte gesammelt und 

daraus der Vorschlag an den DFB geschickt. Im Fall des TSV wurde Kreisehrenamtsbeauftragter 

Mike Imhoff auf die Aktion aufmerksam gemacht und besorgte sich über die TSV-

Ehrenamtsbeauftragte Roswitha Spehnkuch die Unterlagen. 
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Jahresabschlussfeier mit personellen Weichenstellungen 
 

Verehrte Fußballfreunde, 
 

den Abschluss des Meckenhausener Fußballjahres 2014 markierte traditionell die 

Jahresabschlussfeier unserer 1. und 2. Mannschaft, die dieses Jahr ganz im Zeichen der 

bevorstehenden Personalveränderungen stand.  

Ich habe mich sehr gefreut, dass dieses Mal neben unserer Vorstandschaft, den Spielerfrauen und 

einigen Fans auch fast alle Jugendtrainer der Einladung gefolgt sind und am 5. Januar den Weg ins 

Sportheim gefunden haben. Der enge Schulterschluss zwischen dem Nachwuchs- und 

Herrenbereich ist mir eine persönliche Herzensangelegenheit, denn nur mit einer qualifizierten und 

nachhaltigen Jugendarbeit können wir es schaffen, Talente zu fördern und mittelfristig für die        

1. Mannschaft aufzubauen. Deshalb kommt unseren Jugendtrainern, die ich an dieser Stelle noch 

einmal ausdrücklich für ihr herausragendes Engagement loben möchte, eine absolute 

Schlüsselposition zu. Der TSV Meckenhausen ist deutlich mehr als andere Vereine auf eine gute 

Nachwuchsarbeit angewiesen, wenn wir auch in Zukunft sportlich wettbewerbsfähig bleiben 

wollen. 

Sportlicher Erfolg ist jedoch nur möglich, wenn auch die Rahmenbedingungen stimmen. Wir 

können sehr stolz darauf sein, dass wir in Meckenhausen in der glücklichen Lage sind, unseren 

Spielern ein nahezu perfektes Umfeld bieten zu können, um das uns viele andere Vereine zu Recht 

beneiden. Wer sieht, mit welcher Hingabe sich unsere beiden Platzwarte Rudolf Deyerler und 

Johann Kraus um die Fußballplätze kümmern, mit welcher Umsichtigkeit Hans Schöll das 

Sportheim in Schuss hält und mit wieviel Enthusiasmus unsere ehrenamtliche Sportheimcrew die 

Bewirtung regelmäßig sicherstellt, der weiß, dass beim TSV Meckenhausen doch vieles richtig 

läuft. Diese kleine Aufzählung ist beileibe noch nicht vollständig und steht stellvertretend für alle 

ehrenamtlich engagierten Mitglieder, die Woche für Woche zahlreiche Stunden ihrer Freizeit 

opfern, um sich für das Gemeinwohl einzubringen.  

Es hat mich deshalb riesig gefreut, dass kurz vor Weihnachten auf Initiative unserer 

Ehrenamtsbeauftragten Roswitha Spehnkuch drei Mitglieder der Fußballabteilung eine besondere 

Auszeichnung erhalten haben: Jürgen Haunfelder und Sven Stritzke wurden für herausragendes 

ehrenamtliches Engagement in den letzten drei Jahren mit der DFB-Ehrenurkunde ausgezeichnet, 

unserer Trikotwäscherin Maria Maget wurde sogar die höchste Auszeichnung des DFB, der 

sogenannte ĂLebensoscarñ, verliehen. Herzlichen Gl¿ckwunsch und weiter so! 
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Selbstverständlich haben die Mannschaft und wir die diesjährige Jahresabschlussfeier auch wieder 

dazu genutzt, um uns beim oben genannten Personenkreis in Form von kleinen Geschenken für ihr 

herausragendes ehrenamtliches Engagement im vergangenen Jahr zu bedanken. Ebenfalls mit 

einem Präsent wurden der scheidende Jugendleiter Andreas Hofbeck, Edelfan Werner Heindl 

sowie Roswitha Spehnkuch geehrt, was uns sehr am Herzen gelegen ist. Roswitha ist als 

Ehrenamtsbeauftragte normalerweise dafür zuständig, dass andere Vereinsmitglieder ausgezeichnet 

werden, sie selbst wird dabei jedoch (zu) oft vergessen. Ich bezeichne Roswitha gerne als einzige 

Ăehrenamtliche Vollzeitkraftñ des TSV Meckenhausen, die auch f¿r die FuÇballabteilung und 

insbesondere für den Nachwuchsbereich stets ein offenes Ohr hat und uns immer wieder tatkräftig 

unterstützt. Vielen Dank dafür! 

 

Neben den Ehrungen durfte natürlich auch der sportliche 

Jahresrückblick durch den Abteilungsleiter sowie den 

beiden Trainern Matthias Rascher und Ernst Leimböck 

nicht fehlen, der unisono äußerst positiv ausfiel. In der 

abgelaufenen Saison konnte unsere 1.Mannschaft, 

obwohl sie als Aufsteiger vor der Saison als 

Abstiegskandidat Nummer 1 gehandelt wurde, den 

Klassenerhalt in der Kreisliga Neumarkt / Jura Ost 

souverän sichern, unserer 2.Mannschaft gelang unter 

Trainer Ernst Leimböck sogar der ganz große Wurf, 

sprich die Meisterschaft in der B-Klasse Neumarkt / Jura 

Ost 2. Diese Meisterschaft darf zu Recht als historisch 

bezeichnet werden, denn damit verbunden war der 

erstmalige Aufstieg einer Meckenhausener 

Reservemannschaft in die A-Klasse. Auch die 

Fußballstadtmeisterschaft, die 2014 in Zell ausgetragen 

wurde, verlief zunächst recht vielversprechend für uns.  

 

Die Vorrundengruppe wurde mit zwei zu Null Siegen gegen Hofstetten und Heuberg als 

Tabellenerster abgeschlossen, im Finale gegen den Erzrivalen TV Hilpoltstein zogen wir dann 

leider verdientermaßen mit 1:3 den Kürzeren und belegten somit im Abschlussklassement den 

2.Platz. Auch zur Halbzeit der laufenden Saison befinden wir uns sportlich im Soll, da sowohl die 

1. als auch die 2.Mannschaft auf einem Nichtabstiegsplatz überwintern konnten.  

Zwar hat sich insbesondere unsere 1.Mannschaft in der Hinrunde einige unnötige Punktverluste 

geleistet, dennoch bin ich felsenfest davon überzeugt, dass beide Herrenmannschaften den 

Klassenerhalt schaffen können, sofern sie von längerfristigen Verletzungen von Leistungsträgern 

verschont bleiben. Dennoch wird es angesichts der starken Konkurrenz noch ein hartes Stück 

Arbeit, dass wir nur gemeinsam und mit der notwendigen Einstellung meistern können. Mein 

Wunsch wäre es, dass wir den Klassenerhalt der 1. und 2.Mannschaft schon vor der 

Fußballstadtmeisterschaft unter Dach und Fach gebracht haben, um beruhigt in unser Heimturnier 

starten zu können. Ich habe jedenfalls volles Vertrauen in unser Trainerteam um Matthias Rascher 

und bin mir sicher, dass wir dieses Ziel auch erreichen können. 

 

Das Hauptinteresse aller Anwesenden galt jedoch eindeutig den personellen Weichenstellungen, 

die wir nach wochenlanger und zeitintensiver Arbeit im Hintergrund an der Jahresabschlussfeier 

offiziell verkünden konnten.  

Rainer Seitz wird auch im Falle des Abstiegs ab Juli 2015 das Erbe von Spielertrainer Matthias 

Rascher antreten und das sportliche Ruder bei uns übernehmen, nachdem uns Matthias kurz vor 

Weihnachten mitgeteilt hatte, dass er nach 3 ½ extrem erfolgreichen Jahren in Meckenhausen im 

Sommer eine neue Herausforderung sucht und beim ambitionierten Kreisklassisten FSV Berngau 

anheuern wird.  

 



24 

Unsere Fußballer der 2. Mannschaft mit ihrem Trainer Ernst Leimböck 

 und den Betreuern bei der Sportlerehrung in Roth. 

 

Die Meisterelf der B- Klasse Neumarkt / Jura Ost 2014 bei der Medaill ienübergabe  

 

 
 

GLÜCKWUNSCH  GLÜCKWUNSCH  GLÜCKWUNSCH  GLÜCKWUNSCH 
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Ich war wirklich überrascht, wie viele hochkarätige Trainer nach dem 

Bekanntwerden des Abgangs von Matthias Rascher zum Saisonende 

von sich aus ihr Interesse an einer Trainertätigkeit beim TSV 

Meckenhausen bekundet haben, denn das zeigt mir, dass unser Verein 

für viele eine äußerst attraktive Adresse ist. Darauf können wir zu 

Recht sehr stolz sein. Dennoch haben wir uns ganz bewusst für 

Rainer Seitz entschieden, da wir hundertprozentig davon überzeugt 

sind, dass er die erfolgreiche Arbeit von Matthias Rascher fortsetzen 

und uns sportlich voranbringen wird. 
 

 

Rainer Seitz stammt aus Neumarkt und pausierte zuletzt, nachdem er zuvor unseren ehemaligen 

Ligakonkurrenten DJK/SV Berg betreut hatte. Rainer Seitz dürfte den Fußballinteressierten in 

Meckenhausen sicherlich kein Unbekannter sein, denn vor seinem Engagement in Berg führte er 

unter anderem den TSV Pavelsbach in die Kreisliga und trainierte im Jugendbereich die A-Jugend 

Bayernliga-Mannschaft des ASV Neumarkt. Er stand bereits mehrfach auf unserem Zettel und wir 

sind deshalb sehr froh, dass es nun endlich mit einem Engagement geklappt hat. Als ausgewiesener 

Fußballfachmann, der immer langfristig und sportlich erfolgreich bei seinen Vereinen gearbeitet 

hat, kennt er die Liga aus dem Eff Eff, ist in der Fußballszene glänzend vernetzt und passt vor 

allem auch menschlich perfekt zu uns. Die Sondierungsgespräche haben uns zudem gezeigt, dass 

Rainer Seitz nach seiner schöpferischen Pause auf die Aufgabe in Meckenhausen brennt und sich 

voll und ganz mit unserer Vereinsphilosophie identifiziert. Auch die Jugendförderung liegt 

unserem neuen Trainer am Herzen und ich hoffe deshalb sehr, dass in den nächsten Jahren auch 

das eine oder andere Talent aus unserem Jugendbereich den Sprung in die 1.Mannschaft schafft. 

 

Auch auf der Trainerposition der 2.Mannschaft waren wir zum Handeln gezwungen, da der 

bisherige Trainer Ernst Leimböck nach dem letzten Heimspiel vor der Winterpause sein Amt 

niedergelegt hatte. Um diese große Lücke zu schließen, haben wir mit dem Dreigestirn Michael 

Hoffmann, Stephan Harrer und Martin Hudak eine interne Lösung installiert, mit der wir das 

Unternehmen Klassenerhalt angehen wollen. Die beiden Letztgenannten werden die 2.Mannschaft 

zudem auch in der Saison 2015 / 2016 betreuen. Mit Michael, Stephan und Martin konnten wir drei 

respektierte und absolut zuverlässige Spielerpersönlichkeiten für diese verantwortungsvolle 

Aufgabe gewinnen, die im engen Schulterschluss mit Matthias Rascher und zukünftig Rainer Seitz 

arbeiten werden und ebenfalls unser vollstes Vertrauen genießen. Auch hier bin ich mir sicher, dass 

wir die richtige Entscheidung für unsere 2.Mannschaft getroffen haben.  

Danken möchte ich an dieser Stelle ganz besonders unserem scheidenden Trainer Ernst Leimböck, 

der in den vergangenen Jahren ehrenamtlich exzellente Arbeit geleistet hat und 2014 zusammen 

mit seiner Mannschaft verdientermaßen den Meistertitel und damit den Aufstieg in die A-Klasse 

feiern konnte. Es ist selbstverständlich, dass wir Ernst zusammen mit Matthias Rascher im Rahmen 

der Saisonabschlussfeier im Juni gebührend verabschieden werden. 

Ehre wem Ehre gebührt und deshalb muss hier auch noch das Highlight der diesjährigen 

Jahresabschlussfeier Erwähnung finden: Für den kulinarischen Rahmen sorgten nämlich auch 

dieses Jahr wieder Irene Herzog und Michaela Körner, die in stundenlanger Kleinarbeit und viel 

Liebe zum Detail ein Buffet der Extraklasse für uns gezaubert haben, das wirklich keinerlei 

Wünsche offen ließ und für wahre Gaumenfreuden sorgte. Fazit: Unverschämt lecker! Auch ihnen 

beiden gebührt natürlich ein ganz großes Dankeschön. 

Nach Ende des offiziellen Teils wurde noch bis in die frühen Morgenstunden im Sportheim 

weitergefeiert, bis auch die letzten standhaften Mohikaner genug hatten und den Nachhauseweg 

antraten. 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter  
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Fußballstadtmeisterschaft 2015 ausgelost 
 

Auch wenn die 39. Auflage der Hilpoltsteiner Fußballstadtmeisterschaft erst am 

Pfingstwochenende bei uns in Meckenhausen ausgetragen wird, hat dieses sportliche Großereignis 

bereits Anfang März seine Schatten vorausgeworfen. Am 06.03.2015 fand im vollbesetzten 

Sportheim des TSV Meckenhausen die mit Spannung erwartete Auslosung der beiden 

Vorrundengruppen statt, aus der sich letztendlich auch der Spielplan des Turniers ergibt. Während 

der Ausrichter der Stadtmeisterschaft traditionell in der Vorrundengruppe A an erster Position 

gesetzt ist, war für die anderen Teilnehmer Hoffen und Bangen angesagt, bis die 

Gruppeneinteilung endgültig feststand. Nachdem der 1.Vorstand des TSV Meckenhausen, Michael 

Lautenschlager, die zahlreichen Gäste offiziell begrüßt hatte und das Rahmenprogramm sowie den 

aktuellen Sachstand der Vorbereitungen der Stadtmeisterschaft präsentiert hatte, leitete TSV-

Fußballabteilungsleiter Daniel Reif mit einem emotionalen, rund 15-minütigen Videoclip zur 

Auslosung der Stadtmeisterschaft über. Benjamin Rascher, der kleine Sohn unseres Spielertrainers 

Matthias Rascher, assistierte Daniel Reif in einem TSV-Trikot bekleidet als ĂGl¿cksfeeñ. Er 

musste Lose aus zwei Töpfen ziehen, denn zunächst wurde der Vereinsname gezogen und erst 

dann erfolgte mit einem weiteren Los die Zuordnung zur jeweiligen Vorrundengruppe. Gegen 

21:00 Uhr standen dann die beiden Vorrundengruppen sowie der Spielplan endgültig fest:  

 

 

Gruppe A:     Gruppe B: 
 

TSV Meckenhausen    TV Hilpoltstein 

SF Hofstetten     SV Heuberg 

DJK 70 Weinsfeld    DJK Zell 

 

 
 

Vorrundenspiele: 
 

Freitag, 22.05.2015 
 

18:00 Uhr TSV Meckenhausen - SF Hofstetten 

19:10 Uhr TV Hilpoltstein - SV Heuberg 

 

Samstag, 23.05.2015 
 

14:00 Uhr SF Hofstetten - DJK 70 Weinsfeld 

15:10 Uhr SV Heuberg - DJK Zell 

16:20 Uhr DJK 70 Weinsfeld - TSV Meckenhausen  

17:30 Uhr DJK Zell - TV Hilpoltstein  

 

 

 

 

Nach Ende des offiziellen Teils ließ man den ersten öffentlichen Termin der Stadtmeisterschaft bei 

einer zünftigen Brotzeit und dem einen oder anderen Kaltgetränk in freundschaftlicher Atmosphäre 

und angeregten Diskussionen rund um die schönste Nebensache der Welt ausklingen. Die 

Meckenhausener Verantwortlichen konnten sich jedenfalls über einen rundum gelungenen Abend 

freuen und ein durchweg positives Resümee ziehen. 
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Fanartikelsortiment des TSV Meckenhausen 
 

 

Was bei Profivereinen längst eine Selbstverständlichkeit ist, kann nun auch der TSV 

Meckenhausen in etwas kleinerem Umfang bieten: Eine eigene Fanartikelkollektion. 

 

 

Folgende Fanartikel können sie an den Heimspieltagen der 1. und 2. Mannschaft im Sportheim 

käuflich erwerben: 
 
 

 
 
 
 
 

Zeige deine Verbundenheit zum  

TSV Meckenhausen und trage schwarz-gelb 
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Hans-Dorfner-Fußballschule im August in Meckenhausen 
 

Den beiden Jugendleitern des TSV Meckenhausen, Jürgen Haunfelder und Frank Dekorsy, ist es 

gelungen, vom 06.08.2015 bis 08.08.2015 die Hans-Dorfner-Fußballschule in den Sommerferien 

nach Meckenhausen zu lotsen. Die beliebte Fußballschule des ehemaligen Bayern- und 1.FCN-

Profis gastierte bereits vor einigen Jahren beim TSV Meckenhausen, damals entpuppte sich die 

Veranstaltung als voller Erfolg und die zahlreichen Kinder waren mit Spaß und großem Eifer bei 

der Sache. Die Fußballschule sorgt täglich von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr für eine Rundumbetreuung 

der Teilnehmer /-innen, inklusive eines gemeinsamen Mittagessens im Sportheim Meckenhausen. 

Die Zielgruppe der Hans-Dorfner-Fußballschule sind Jungen und Mädchen im Alter von 6 - 12 

Jahren, die Spaß am runden Leder haben und ihre fußballerischen Fähigkeiten unter Anleitung 

qualifizierter Nachwuchstrainer verbessern möchten. Teilnehmen können alle Kinder, unabhängig 

von ihrem Geschlecht oder ihrer Vereinszugehörigkeit. Jede(r) Nachwuchskicker(in), egal ob aus 

Meckenhausen oder Umgebung, ist herzlich eingeladen, in den Sommerferien an der Hans-

Dorfner-Fußballschule teilzunehmen. 

Der Unkostenbeitrag für Vereinsmitglieder des TSV Meckenhausen beträgt 109.- ú, f¿r 

Nichtmitglieder werden 129.- ú fªllig. Im Preis inbegriffen ist neben 3 x Mittagessen auch eine 

komplette Trainingsausstattung für alle Teilnehmer /-innen. Auch wenn die Fußballschule erst im 

August in Meckenhausen gastiert, sind bereits jetzt verbindliche Online-Anmeldungen direkt bei 

der Fußballschule möglich (www.fussballferien.de).  

Für Vereinsmitglieder besteht zudem die Möglichkeit, sich direkt bei unseren beiden Jugendleitern 

Jürgen Haunfelder (Tel.: 0151/67720116 oder E-Mail: haunfelder1@gmail.com) oder Frank 

Dekorsy (Tel.: 0171/6958911 oder E-Mail: lippers@freenet.de) anzumelden, um in den Genuss des 

ĂSondertarifsñ zu kommen. Der fªllige Unkostenbeitrag ist zusammen mit der verbindlichen 

Anmeldung bei einem der beiden Jugendleiter zu entrichten. Zusätzlich besteht für alle 

Jugendspieler des TSV Meckenhausen und auch unseres Kooperationspartners DJK Weinsfeld die 

Möglichkeit, sich direkt beim jeweiligen Jugendtrainer anzumelden und auch dort den 

Unkostenbeitrag zu entrichten.   

 

Folgende Leistungen sind im Unkostenbeitrag enthalten: 

 

Ą Qualifizierte Betreuung in der Zeit von 10:00 Uhr - 16:00 Uhr 

Ą Komplette Trainingsausrüstung mit Trikot, Hose und Stutzen 

Ą Täglich zwei Trainingseinheiten  

Ą Torhütertraining 

Ą Täglich warmes Mittagessen 

Ą Abwechslungsreiches Mittagsprogramm 

Ą Abnahme des Hans-Dorfner-Technik-Abzeichens 

Ą Trinkflasche und kostenlose Fitnessgetränke  

Ą Verschiedene Wettbewerbe 

Ą Aktion Fair-Play-Trikot 

Ą Powertorschuss 

Ą Mini -Champions-League-Turnier 

Ą Urkunde mit Erinnerungsfoto 

Ą Verschiedene Preise 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen! 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 

mailto:lippers@freenet.de
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Jürgen Hausner stürzt Seriensieger Hubert Harrer 
 

Neue Tischtennis-Vereinsmeister 2014 beim TSV Meckenhausen ï 

Titel für Tobias Kemmelmeier, Niklas Häring und Jürgen Hausner. 

 

Die Feiertage sind für die Tischtennisspieler des TSV Meckenhausen seit einigen Jahren nicht nur 

zum Ausspannen da, sondern sie sind auch die Zeit, sich auf die Suche nach den Vereinsmeistern 

zu machen. 

 

Als Titelträger des Jahres 2014 setzten sich Tobias Kemmelmeier bei den Kindern, Niklas Häring 

bei der Jugend und Jürgen Hausner bei den Erwachsenen durch. 
 

 
 

15 Teilnehmer waren in zwei Gruppen bei den Herren angetreten, doch im Halbfinale standen die 

gleichen vier Akteure wie im Vorjahr ï nur in anderen Paarungen. Im ersten Halbfinale hatte 

Matthias Theimer keine Chance gegen Jürgen Hausner, der mit einem 3:0-Sieg und damit ohne 

Satzverlust ins Finale einzog. Knapper ging es im zweiten Halbfinale der beiden Vorjahres-

finalisten Gerhard Harrer und Hubert Harrer zu, das letzterer mit 3:2 für sich entschied. 

Das Finale hielt, was es versprach: Der stark aufspielende Jürgen Hausner rang Titelverteidiger 

und Seriensieger Hubert Harrer mit 3:2-Sätzen nieder (4:11, 11:9, 5:11, 11:9, 11:5) und holte sich 

damit nach 2009 seinen zweiten Vereinsmeistertitel.  

 

 

 

Dritter wurde Gerhard Harrer 

nach einem 3:1-Erfolg über 

Matthias Theimer. Auf den 

Plätzen fünf und sechs folgten 

die beiden Jugendtalente Elias 

Harrer und Niklas Häring. 
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Von links: Janis Rohmer, Tobias Kemmelmeier, Moritz Müller 

 

Bei den Kindern setzte sich im Jeder-gegen-Jeden-Modus Tobias Kemmelmeier verdient mit 7:1 

Siegen durch. Die einzige Niederlage kassierte er gegen Moritz Müller, der am Ende auch Zweiter 

wurde, punktgleich vor Janis Rohmer.  

 

Bei der Jugend verteidigte Niklas Häring im gleichen Turniermodus ungeschlagen seinen Titel aus 

dem Vorjahr vor Andreas Delegkos und Philipp Baumann, die ihn ordentlich forderten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von links: Philipp Baumann, Niklas Häring und Andreas Delegkos 
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Platzierung-Ergebnis: 

Herren         Jugend 

 

1)      Hausner Jürgen      1)    Häring Niklas 

2)      Harrer Hubert       2)    Delegkos Andreas 

3)      Harrer Gerhard       3)    Baumann Philipp  

4)      Theimer Matthias      4)    Köhl Johannes  

5)      Harrer Elias       5)    Sebald Robin 

6)      Häring Niklas       6)    Kemmelmeier Stefan 

7)      Lukas Roland       7)    Schmitt Fabian 

8)      Odorfer Markus 

9)      Kobras Georg        Kinder 
10)    Delegkos Andreas 

11)    Geidl  Benedikt       1)    Kemmelmeier Tobias 

12)    Körner Otto       2)    Müller Moritz 

13)    Geidl Michael       3)    Rohmer Janis 

14)    Baumann Philipp      4)    Koller Dennis 

15)    Köhl Johannes       5)    Riehl Luis 

      6)    Schießl Christian 

      7)    Bittner Fabian 

      8)    Wiegärtner Matthias 
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Tischtennis-Jugend gewinnt KREISPOKAL 
 

Titelgewinn ist größter Vereinserfolg der TT-Abteilung!  
 

Die 1. Jugend-Mannschaft gewinnt in der diesjährigen Saison den Kreispokal und darf nun den 

Kreis auf Bezirksebene im Bezirkspokalfinale vertreten. 
 

Dem Team mit Niklas Häring, Andreas Delegkos und Jonas Harrer drohte im Halbfinale - trotz 

zwischenzeitlicher 4:2 Führung- gegen den Mitfavoriten TV Thalmässing das Aus.  
 

Aber durch eine kämpferische und nervenstarke Leistung von Jonas Harrer, der einen 0:2 Satz-

Rückstand im entscheidenden letzten Spiel noch aufholen konnte, wurde das Match noch mit 5:4 

gewonnen. 
 

Die wertvollen Punkte holten: Jonas Harrer, Andreas Delegkos (2), Niklas Häring (2) 
 

Im Finale musste man gegen den TV Eckersmühlen ran. Das Spiel lief im Vergleich zum 

Halbfinale entspannter. Schnell konnte ein 3:0 Vorsprung herausgespielt werden und auch die 

darauf folgende Niederlage sorgte nicht für einen Einbruch. Der 3-Punkte-Vorsprung wurde 

gehalten und somit gewann die Jugend-Mannschaft verdient mit 5:2 das Finale. 

Neben Niklas Häring (1) und Jonas Harrer (1) sammelte Andreas Delegkos mit seinen drei Siegen 

die meisten Punkte für den Erfolg. 

Bei der Siegerehrung war es dann auch Kapitän Andreas Delegkos vorbehalten, den Sieger-Pokal 

freudestrahlend entgegenzunehmen. 

Zum Sieger-Team gehört auch Philipp Baumann, der mit Siegen in der Vorrunde auch zum 

Titelgewinn beitrug. 

Herzlichen Gl¿ckwunsch ĂJUNGSñ und viel Erfolg auf Bezirksebene! 

Von links: Abteilungsleiter Jürgen Hausner, Andreas Delegkos, Jonas Harrer und Niklas Häring 
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Neues aus der Abteilung Turnen, Fitness und Gesundheit 
 

Und wieder geht ein erfolgreiches Jahr zu Ende 
 

Insgesamt 10 neue Kursangebote haben wir seit Herbst 2013 neu aufgenommen, die sich 

mittlerweile alle als fester Bestandteil unseres Angebotes etabliert haben. 53 Neubeitritten stehen 

lediglich neun Austritte gegenüber. 
 

Auch die angeschafften Stepp-Bretter erfreuen sich reger Nutzung, so dass wir und unsere v.a. 

weiblichen Mitglieder erfreut feststellen, dass diese eine wirklich lohnende Investition waren.  
 

Ein sehr gutes Fazit für das Jahr 2014. Darauf können wir wirklich stolz sein. 
 

Weihnachtliche Besinnung 
 

Jeder Trainer und Übungsleiter hatte sich mit seiner Gruppe wieder zu einem besinnlichen 

Zusammensein getroffen und wurde selbst jeweils mit der einen oder anderen Kleinigkeit 

überrascht. 
 

Gleiches haben wir uns auch gedacht und haben die verantwortlichen Trainer und Übungsleiter zu 

einer kleinen Weihnachtsfeier ins Sportheim eingeladen. Mit ein bisschen weihnachtlicher Musik 

und schmackhaften Schlemmereien wurde dies ein gelungener Nachmittag. 
 

Mit einem kleinen Präsent wurde sich in diesem Zusammenhang auch von Michael Gesell, dem 

bisherigen Übungsleiter für Volleyball, verabschiedet und ihm für die geleistete Arbeit gedankt. 
 

Auch Petra Gerlich wurde eine kleine Freude bereitet, da sie die Abteilung als Kassierin verlässt. 

Sie wird uns allerdings als Trainerin der Ballspielmädels und Ballspiele für Frauen erhalten bleiben 

und sich weiterhin um die Mitgliederverwaltung kümmern. 
 

Geglückte Überraschung für Jubilarin 
 

Nicht nur musikalisch, sondern auch mit einer Abordnung des TSV wurde die Trainerin der 

Damengymnastik und mittlerweile in den Vereinsausschuss gewählte Frauenbeauftragte Marianne 

Kratzer zu ihrem Ehrentag überrascht. Das Geburtstagskind hat sich über den vitalen 

Geschenkkorb, der ihr überreicht wurde, sichtlich gefreut. 
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